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Oberbürgermeister Wolff informiert, kommentiert, appelliert

	
Liebe Ü-16-Wählerinnen und 
Wähler,

die „heiße Phase“ vor den Kommunal-
wahlen am 25. Mai 2014 ist eingeläu-
tet. Das landesweite Bündnis „Wählen 
ab 16“ unter Federführung der Landes-
zentrale für politische Bildung und des 

Landesjugendrings BW e.V. wird dazu in den nächsten  Wochen landesweit 
eine Vielzahl von Aktionstagen und Veranstaltungen durchführen. Auch ich 
werde weitere Brettener Schulen besuchen.
Informationen zu diesen Veranstaltungen finden Sie unter der zentralen 
Homepage des Bündnisses www.waehlenab16-bw.de. Auf dieser Website 
finden Sie auch Informationen für Erstwählerinnen und Erstwähler.  
Zusätzlich stehen Filmspots zur Verfügung, die zur Motivation und Informa-
tion der Jungwähler dienen. 
In der Reihe „Talking Heads“ kommen bekannte Persönlichkeiten aus Baden-
Württemberg zu Wort und sprechen über Kommunalpolitik, Wählen ab 16, 
das erste Mal bei der Wahl und Kumulieren und Panaschieren. In einem 
weiteren Spot rufen die bekannten deutschen Jungschauspieler Laura Berlin 
und Francois Goeske zur Wahl auf. 
Es wird zudem einen animierten Informationsspot geben, in dem das Ku-
mulieren und Panaschieren erklärt wird. Die Filmspots werden über die 
Homepage www.waehlenab16-bw.de verbreitet, zu der auch ein Link auf 
der Homepage der Stadt Bretten eingerichtet ist. 

Tag der offenen Tür in der JMS
Am Samstag, 24. Mai findet in der Jugendmusikschule Unterer Kraichgau, 
Bahnhofstr. 13, der traditionelle Tag der offenen Tür statt. 
Neben der Schnupperstunde musikalischer Früherziehung warten zahlrei-
che Vorträge und Ensemblebeiträge auf die Besucher. Interessierte können 
sämtliche Instrumente ausprobieren. Das Programm startet um 10 Uhr!

Ihr

Praxisorientierte Einblicke in das Handwerk für Johann-Peter-Hebel-Schüler 

Knapp ein Dutzend Handwerksmei-
ster, die meisten von ihnen bereits 
im Ruhestand, informierten über 
mehrere Wochen ehrenamtlich in 
der 7. Klasse der Ganztageswerkre-
alschule in Theorie und Praxis über 
ihr Handwerk. 
Mit einer feierlichen Präsentati-
on der Ergebnisse des Projekts 
„Schule und Handwerk“ fanden 
ereignisreiche, informative und 

aufschlussreiche Wochen für die 
Schüler der Johann-Peter-Hebel-
Schule (JPH) vergangene Woche 
ein Ende. Außerdem konnte der 
Abschluss einer neuen Kooperation 
im Rahmen des Projekts „Schule 
und Handwerk“ gefeiert werden: 
Die Metzgerei Geist arbeitet künftig 
eng mit der JPH zusammen. Bei der 
Abschlussveranstaltung überreichte 
Oberbürgermeister Martin Wolff 

den Schülerinnen und Schüler ihre 
Urkunden, die sie stolz entgegen-
nahmen. 
OB Wolff stellte das große ehren-
amtliche Engagement der Hand-
werksmeister heraus und wünschte 
den Schülern viel Erfolg bei ihrer 
künftigen Berufswahl. „Der be-
rufliche Bezug in der Bildung ist 
unverzichtbar“ erklärte mit Blick 
auf die Bedeutung Veranstaltungen 
wie dieser in den Räumen der JPH-
Schule. 
Das Brettener Modell wurde Ende 
März auch im Rahmen des Bildungs-
kongresses „didacta“ beworben. 
„Viel Zuspruch für das Projekt 
habe man vor Ort erfahren", so OB 
Wolff weiter, „insbesondere von Bil-
dungsminister Andreas Stoch MdL. 
Schulleiterin Gabriele Erdel warb 
dafür, die Bandbreite der Branchen 
zu erweitern: „Gerade im Bereich 
Elektro- und Wasserinstallation 
oder Maurerhandwerk würden wir 
uns über neue Kooperationspartner 
sehr freuen“. 
Das Projekt fand eingebunden in 
den Unterricht zum neunten Mal in 
Bretten in der 7. Klasse statt. Insge-

samt 20 Schüler waren am Projekt 
beteiligt. 
Ein breites Abbild der Handwerker-
kunst war durch die ehrenamtlichen 
Teilnehmer gewährleistet, die häufig 
nicht zum ersten Mal dieses Projekt 
begleiteten. Adalbert Bangha, Bür-
germeister a.D., Wolfgang Blum, 
Metallbaumeister, Walter Braunec-
ker, Einzelhandelskaufmann, Jür-
gen Geist, Metzgermeister. Heinz 
Kunzmann, ebenfalls Metzgermei-
ster, Klaus Kühner, Friseurmeister, 
Wolfgang Mößner, Vors. Mittel-
standsvereinbarung Nordbaden, 
Friedbert Stiefel, Bäckermeister, 
Rudolf Vogel, Kfz-Meister und 
Betriebsleiter i.R. standen den Schü-
lern Rede und Antwort und boten 
ein breites Portfolio vielfältiger 
Betätigungsmöglichkeiten. 
In der Projektgruppe arbeiteten ne-
ben Stadt, Schule und Handwerkern 
auch Wolfgang Mößner, Vorsitzen-
der der Mittelstandsvereinigung 
Nordbaden, Elisabeth Groß, Ltd. 
Schulamtsdirektorin des Staatlichen 
Schulamts Karlsruhe und Melanie 
Herdle von der Handwerkskammer 
Karlsruhe mit. 

Stolze 26 Meter misst der Brettener Zunftbaum
Seit fast fünf Jahren ist der Maibaum in Bretten nicht mehr gestanden. 
Die Vereinigung Brettener Unternehmen war einst verantwortlich für 
dessen Aufstellung. Nun wurde dank der Bürgerinitiative Brettener Hei-
mat- und Denkmalpflege am vergangenen Samstag wieder der Zunftbaum 
aufgestellt. Ein solch historischer Brauch, so Alt-OB Metzger in seiner 
Ansprache, sollte in der historischen Stadt Bretten nicht länger fehlen.  
Oberbürgermeister Martin Wolff dankte dem Fanfarenzug und den 
Melanchthon-Herolden 
für ihren Auftritt, sowie 
allen beteiligten ehren-
amtlichen Helfern für 
ihr Tun, bevor alle das 
Badener Lied anstimm-
ten. 
Nach dem zweiten Stell-
versuch stand der Zunft-
baum fest in seinem Soc-
kel. Auf dem Marktplatz 
soll er nun mindestens 
die kommenden drei 
Jahre stehen, bevor er 
überprüf t und nach 
spätestens fünf Jahren 
erneuert werden muss. 
Geschlagen wurde die 
Douglasie im Brettener 
Wald, eineinhalb Wo-
chen bevor der Zunft-
baum gestellt wurde. An 
seiner Spitze thronen die 
Worte: „Fleiss und Kön-
nen – Der Zünfte Ehr“. 

Badische Weinstraße führt seit Samstag nun auch durch Bretten
Am Samstag lockte nicht nur der 
Wochenmarkt, sondern auch zum 
Verkosten kostenlos ausgeschenkter 
Wein und kleine kulinarische Häpp-
chen der Konditorei Gauß. 
Schon um 11 Uhr hatte BM Willi 
Leonhardt zusammen mit der Wein-
hoheit Meike die ersten Besucher 
willkommen geheißen. Pünktlich 
12.10 Uhr hielt der Nostalgie-Bus 
mit den Honoratioren und Dr. 
Roßwag vom Regierungspräsidium 
sowie der Präsident des Baudischen 
Weinverbandes, Kilian Schneider 
überreichten OB Wolff das touri-
stische Hinweisschild „Badische 
Weinstraße.“ Es sei nicht ganz 
einfach gewesen, so OB Wolff, die 
Verantwortlichen zu überzeugen, 
dass auch Bretten zur Route gehören 
müsse: Aber Wein wird nicht nur 
produziert, sondern auch vermark-
tet und der alljährliche Brettener 
Weinmarkt sorgt dafür beispielhaft.

Ehrenbürger Robert Scheuble feierte 90. Geburtstag
Ehrenbürger, Bürgermeister a.D. 
und Ortsvorsteher a.D. Robert 
Scheuble feierte diesen Dienstag 
seinen 90. Geburtstag. Die Stadt 
veranstaltete ihm zu Ehren einen 
Empfang. Oberbürgermeister 
Martin Wolff überbrachte auch 
im Namen des Gemeinderates 
und Bürgermeister Willi Leon-
hardt die Glückwünsche der 
Stadt und unterstrich in diesem 
Zusammenhang noch einmal die 
herausragenden Verdienste des 
politischen Urgesteins aus Ruit: 
"Ruit wurde dank seines Enga-
gements schöner, attraktiver und 
zukunftsfähiger" schloss er in 
seinem Grußwort mit den besten 
Wünschen für die Zukunft.
In seinem persönlichen Grußwort 
an seinen Vor-Vorgänger im Amt 
und Großvater zugleich verdeutlichte 
Ortsvorsteher Aaron Treut die oberste 
Maxime Robert Scheubles: - Handeln 
- und machte dies an zahlreichen Mei-
lensteinen seines Lebens fest. 
Auch Joachim Kößler MdL und der 

ehem. Landtagsabgeordnete 
Franz Wieser überbrachten in 
ihren Grußworten Worte der 
Anerkennung für die zahlreichen 
Verdienste Scheubles. Joachim 
Lenzen vom Männergesangver-
ein Ruit richtete im Namen der 
Ruiter Vereine das Wort an den 
Ehrenbürger. Mit Oberbürger-
meister a.D. Paul Metzger war 
auch der zweite Ehrenbürger der 
Stadt am Abend zugegen. 
Robert Scheuble begann im Alter 
von nur 26 Jahren sein kom-
munalpolitisches Engagement, 
in dessen Verlauf er 38 Jahre 
lang ununterbrochen für Ruit 
und Bretten in verschiedenen 
Funktionen tätig war. Zuerst 
als Gemeinderat, dann ab 1963 stv. 
Bürgermeister bis er am 1.2.1966 mit 
überwältigender Mehrheit zum Bür-
germeister gewählt wurde. Nach der 
Eingemeindung am 1.2.1973 wurde 
er zum Ortsvorsteher gewählt. Diese 
Funktion füllte er bis 1989 mit voller 
Hingabe aus. Mit den Neubaugebieten 

entwickelte er Ruit zu einer attraktiven 
Wohnortgemeinde. Mit dem von ihm 
initiierten Neubau der Grundschule 
schuf er eine solide Basis für deren 
Erhalt. Auch die Erweiterung des Fried-
hofs und der Bau der Aussegnungshalle 
– in der Zwischenzeit erweitert und ver-
schönert - u.v.m. ist ihm zu verdanken. 
Doch kennzeichnen Robert Scheuble 

bis heute nicht die Amtsbezeichnun-
gen und Funktionen, die er ausfüllte, 
sondern vor allem seine Tätigkeit, 
seine Initiativen und deren positiven 
Ergebnisse, welche ihm mit höchsten 
Auszeichnungen honoriert wurden: 
Das Bundesverdienstkreuz am Bande 
erhielt er 1984, fünf Jahre das Ehren-
bürgerrecht der Stadt Bretten.

Verkehrsminister Hermann trägt sich 
das Goldene Buch der Stadt ein 

Der Minister für Verkehr und Infrastruktur, Winfried Hermann, 
hat sich im Zuge seines Besuches Brettens vergangen Freitag in das 
Goldene Buch der Stadt eingetragen. Oberbürgermeister Martin 
Wolff nutzte die Gelegen-
heit, Brettener Belange 
mit dem Verkehrsmini-
ster in der Stadtparkhal-
le zu thematisieren. 
Der Besuch des Ministers 
fand im Rahmen der Jah-
reshauptversammlung der 
Landesverkehrswacht Ba-
den-Württemberg in Bretten 
statt, zu der Winfried Her-
mann sprach. 
Auch Oberbürgermeister 
Martin Wolff hielt neben dem 
leitenden Oberstaatsanwalt 
Jürgen Gremmelmaier und 
dem Vorsitzenden der Ver-
kehrswacht Bruchsal / Bret-
ten e.V. Amtsgerichtdirektor 
Klaus Droxler ein Grußwort. 

JGR-Bewerber stellen sich vor
Am Montag stellte Oberbürgermeister Martin Wolff die JGR-
Kandidaten in den Beruflichen Schulen Bretten vor. 
Persönlich vor Ort warben die JGR-Kandidaten Fabian Biermann, Eva-
Maria Hausner, Louisa Hausner, Lucas Hausner, Tim Lingenfelser und 
Vincent Mattis unter den BSB-Schüler um Stimmen. 
Über die weiteren Kandidaten konnten sich die Jugendlichen mittels 
eines verteilten Kandidatenprospekts informieren. 
Im Laufe der nächsten Woche wird OB Wolff erneut auch die übrigen, 
weiterführenden Schulen besuchen. Am 19 Mai wirbt er am Edith-
Stein-Gymnasium, am 22. Mai sowohl an der Schiller- als auch an der 
Johann-Peter-Hebelschule.  Die Wahl findet zusammen mit der Europa- 
und Kommunalwahl in den regulären Wahllokalen am 25. Mai statt. 
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Öffentliche Bekanntmachungen 8 Aus dem Standesamt
Einträge vom 4.5.2014 - 11.5.2014

Öffentliche Ausschreibung

Bürgergabholz Kernstadt
Die nicht abgeholten Zettel für das Bürgergabholz der Stadt Bretten für 
die Kernstadt, können im Rathaus Bretten Untere Kirchgasse 9, in der 
Forstverwaltung, Zimmer 106 abgeholt werden.

Junge VHS 
Angebote für Kids und Teenies an der VHS Bretten

über die nochmalige Verlängerung der Veränderungssperre 
für das Gebiet Bebauungsplan „An der Salzach“ mit örtlichen 

Bauvorschriften, Gemarkung Bretten
Der Gemeinderat der Stadt Bretten hat in seiner öffentlichen Sitzung 
vom 29.04.2014 die noch-malige Verlängerung der am 18.05.2011 in Kraft 
getretenen und am 15.05.2013 verlängerten Veränderungssperre für das 
Gebiet Bebauungsplan „An der Salzach“ mit örtlichen Bauvorschriften, 
Gemarkung Bretten, um ein weiteres Jahr gem. §§ 16 und 17 Abs. 2 
BauGB i.V.m. § 4 Ge-mO als Satzung beschlossen. Für den räumlichen 
Geltungsbereich der Veränderungssperre ist der der Satzung beigeheftete 
Abgrenzungsplan maßgebend. Die Satzung über die nochmalige Verlänge-
rung der Veränderungssperre um ein weiteres Jahr tritt gem. § 10 Abs. 3 
BauGB mit dieser Bekanntmachung in Kraft bzw. wird mit dieser Bekannt-
machung rechtsverbindlich. Die Verlängerungssatzung nebst beigehefte-
tem Abgrenzungsplan kann während der üblichen Dienststunden beim 
Amt Stadtentwicklung und Baurecht Bretten, Untere Kirchgasse 9, 75015 
Bretten, Zimmer 413, eingesehen werden. Jedermann kann die Satzung 
über die Verlängerung der Veränderungssperre nebst Abgrenzungsplan 
einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen. Eine Verletzung der 
in § 214 Abs. 1 Satz 1 und 2 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften beim Zustandekommen der Satzung ist nach § 215 Abs. 1 
Nr. 1 BauGB unbeachtlich, wenn die Verletzung nicht innerhalb eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt geltend 
gemacht worden ist. Bei der Geltendmachung ist der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, darzulegen. Nach § 4 Abs. 4 GemO gilt die 
Satzung, sofern sie unter der Verletzung von Verfahrens und Formvor-
schriften der GemO oder aufgrund der GemO ergangener Bestimmungen 
zustande gekommen ist, ein Jahr nach dieser Bekanntmachung als von 
Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn 
- 	 die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung oder die Bekannt-

machung der Satzung verletzt worden sind,
- 	 der Oberbürgermeister/Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO 

wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, oder 
- 	 wenn innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung die Rechts-

aufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
- 	 oder die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften gegenüber 

der Stadt unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung be-
gründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Außerdem wird auf die Vorschriften des § 18 Abs. 2 Satz 2 und 3 BauGB 
über die Fälligkeit et-waiger Entschädigungsansprüche und des § 18 Abs. 3 
BauGB über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen hingewiesen.
Bretten, 14.05.2014

Abgrenzungsplan
Veränderungssperre für das

Bebauungsplangebiet
"An der Salzach", Gemarkung Bretten

Räumlicher Geltungsbereich

Katastergrundlage M 1 : 1000 04/2014

für Tiefbauarbeiten nach VOB
Bauvorhaben: 	 Melanchthonstraße in Bretten, Erneuerung der 		
	 Ver- und Entsorgungsleitungen, Tiefbauarbeiten, 	
	 Straßenaufbruch und - Wiederherstellung
Bauherr: 	 Los 1: Stadt Bretten, Eigenbetrieb 
	 Abwasserbeseitigung Bretten, Untere Kirchgasse 9, 	
	 75015 Bretten Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten 
	 Los 2: Stadtwerke Bretten, Pforzheimer Straße 80-
84, 	 75015 Bretten
Planung/Bauleitung: Los 1: F.S. Ingenieure GmbH, Nobelstr. 7, 
	 76275 Ettlingen
	 Los 2: Stadtwerke Bretten, Pforzheimer Straße 80-84,
	 75015 Bretten
Leistungsumfang: 	Los 1 – Stadt Bretten: Kanalerneuerung
	 Bituminöse Flächen ca. 440 m²
	 KFT-Material ca. 225 m³
	 Fremdmaterial ca. 985 m³
	 Leitungsgraben ca.  1235 m³
	 Kanalerneuerung DN 300 PE-HD 80 ca. 220 m 
	 Fertigteilschächte DN 1000 ca. 7 St.
	 Los 2 – Stadtwerke Bretten: Erdarbeiten für 
	 Gas-, Wasser-,Telekommunikation TK
	 Tiefbauarbeiten für Strom-,Gas-,Wasser und 
	 TK-Rohre 				    ca. 200 m
	 Erneuerung Hausanschlüsse Strom-, Gas-, Wasser 
	 (4 St MSH, 1 St Einzel-HA Strom)	 ca. 5 St. 
	 Bituminöse Flächen ca. 415 m²
	 Pflaster Flächen ca. 165 m²
	 Bodenaustausch ca. 500 m³
	 Leitungs- und Kabelgraben ca. 560 m³
Ausführungsfrist: J	uli 2014 bis September 2014
Sicherheiten: 	 5 % V-Bürgschaft, 3 % G-Bürgschaft
Kostenpauschale: 	 EUR 30,-- zzgl. EUR 5,-- für Versand je Doppelexemplar
Ausgabestelle: 	 Amt Technik und Umwelt, Untere Kirchgasse 9, 
	 75015 Bretten, Zi. 411
Eröffnungstermin: 	Dienstag, 03.06.2014, 10:00 Uhr im Rathaus 
	 Bretten, Zimmer-Nr.: 331
Zur Angebotseröffnung zugelassene Personen: Bieter und/oder ihre 
Bevollmächtigten
Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 10.07.2014
Vergabeprüfstelle: 	Regierungspräsidium Karlsruhe

Eheschließungen:
09.05.2014 	 Nathalie Frank und Dirk Wiedmann, Am Schloßbuckel 

21, Bretten
10.05.2014 	 Ulrike Karin Lang und Thomas Gottlieb Kurt Helfrich, 

Weißhofer Str. 65, Bretten
10.05.2014 	 Katrin Duttenhöfer und Tobias Dominik Riegler, Habicht-

weg 11, Bretten

Sterbefälle:
29.04.2014 	 Franz Waldherr, Weißhofer Str. 37, Bretten, 72 Jahre
02.05.2014 	 Bogomir Godec, Theodor-Storm-Weg 3, Bretten, 79 Jahre
03.05.2014 	 Aloysia Konanz, geb. Spranz, Apothekergasse 6, Bretten, 

88 Jahre
06.05.2014 	 Elfriede Maria Kraus, geb. Schäfer, Knittlinger Str. 12, 

Bretten, 69 Jahre

Die Große Kreisstadt Bretten und die Ortschaft Büchig 
trauern um 

Heinrich Heß
Er verstarb am 26.04.2014 im Alter von 89 Jahren. 

Heinrich Heß war von 1962 - 1980 Gemeinde- und nach der Ge-
meindegebietsreform Ortschaftsrat in Büchig.
Als Gemeinde- und Ortschaftsrat galt sein besonderes ehrenamt-
liches Engagement insbesondere den Belangen der Ortschaft 
Büchig. Dabei war er auch immer gesamtstädtisch interessiert. Als 
Anerkennung für seine Verdienste um den Stadtteil Büchig wurde 
ihm deren Ehrenteller  überreicht.  
Mit seinem großen persönlichen Einsatz hat sich Heinrich Heß 
für Büchig und die Große Kreisstadt Bretten bleibende Verdien-
ste erworben. Mit großer Dankbarkeit werden wir ihm stets ein 
ehrendes Gedenken bewahren. 

Für die Melanchthonstadt Bretten 	 Für die Ortschaft Büchig 
Martin Wolff 				    Uve Vollers 
Oberbürgermeister 			   Ortsvorsteher 

Für das diesjährige Peter-und-Paul-Fest werden

Helfer/innen
zur Unterstützung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Baubetriebshofs beim Auf- und Abbau sowie bei Reinigungs- 

und kleineren Hilfsarbeiten gesucht.
Die Auf- und Abbauarbeiten finden an folgenden Terminen statt:
Montag, 30.06.2014, Dienstag, 01.07.2014, Mittwoch, 02.07.2014, Donners-
tag, 03.07.2014, Freitag, 04.07.2014 und Dienstag, 08.07.2014 jeweils ab ca. 
6.45 Uhr bzw. freitags ab ca. 6.00 Uhr.
Die Reinigungsarbeiten finden an folgenden Tagen statt:
Samstag, 05.07.2014, Sonntag, 06.07.2014, Montag, 07.07.2014 und Diens-
tag, 08.07.2014 jeweils ab ca. 6:00 Uhr.
Die Betreuung der Behindertenparkplätze findet an folgenden Tagen 
statt: Freitag, 04.07.2014, Samstag, 05.07.2014, Sonntag, 06.07.2014 und 
Montag, 07.07.2014.
Die tatsächlichen Arbeitszeiten werden je nach Bedarf festgelegt. 
Es besteht auch die Möglichkeit nur an einzelnen Tagen mitzuarbeiten. 
Die Beschäftigung erfolgt im Rahmen eines kurzfristigen Beschäftigungs-
verhältnisses. Es wird ein Stundenlohn von 8,00 Euro bezahlt.
Bitte beachten Sie, dass aus Gründen des Arbeitsschutzes nur Bewerber/
innen, die das 16. Lebensjahr vollendet haben, berücksichtigt werden 
können.
Sollten Sie Interesse daran haben, uns beim diesjährigen Peter-und-Paul-
Fest zu unterstützen, senden Sie Ihre Kurzbewerbung bis spätestens 
13.06.2014 an das Bürgermeisteramt Bretten, Sachgebiet Personal, Untere 
Kirchgasse 9, 75015 Bretten oder per Mail an personalabteilung@bretten. 
Bei Rückfragen steht Ihnen das Sachgebiet Personal unter der Telefon-
nummer 07252/921-130 gerne zur Verfügung.

Steuertermine – bitte beachten!!!
15. Mai - Grundsteuer - 2. Rate 2014

15. Mai - Gewerbesteuer - 2. Vorauszahlungsrate 2014

Einladung 

zu einer Sitzung des Gemeindewahlausschusses 
( § 21 Abs. 3 KomWO)

Wahl des Gemeinderats – und des Ortschaftsrats und des 
Kreistages am 25.05.2014
Am Dienstag, 27.05.2014 findet um 17.30 Uhr im Rathaus Bretten, klei-
ner Saal eine öffentliche Sitzung des Gemeindewahlausschusses statt.
Gegenstand der Sitzung:
1. Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses der Wahl des 
Gemeinderates, Ortschaftsrats und Kreistages.
Ich lade Sie zu dieser Sitzung ein. Sollten Sie zu diesem Zeitpunkt 
aus einem wichtigem Grund verhindert sein, wäre ich Ihnen für eine 
schnellstmögliche Mitteilung dankbar, da bei Nichtzustande kommen 
der Beschlussfähigkeit des Gremiums eine Terminverlegung ggf. 
erforderlich wäre.

Mit freundlichen Grüßen
Leonhardt, Vorsitzender Gemeindewahlausschuss

Das Wahlamt Bretten informiert: 

Stimmzettelversand läuft seit Dienstag 
Die Stadt Bretten informiert, dass der Versand der 
amtlichen Stimmzettel für die Wahl am 25. Mai am 
Dienstag begonnen hat. Die Wahlunterlagen gehen 
dabei auch denjenigen zu, die bisher schon Briefwahl 
beantragt haben. 
Diese Regelung hat zum Zweck, dass die Bürgerinnen 

und Bürger das komplexe Ausfüllen der Stimmzettel zu Hause erledi-
gen können. Dies ermöglicht, dass die Wähler die Möglichkeiten des 
Kumulierens (Stimmenhäufung), Panaschierens und die Verwendung 
mehrerer Stimmzettel in aller Ruhe nutzen können. 
Gemäß der rechtlichen Vorgaben (§18 Abs. 2 Kommunalwahlgesetz, 
§ 69 Gemeindeordnung) müssen die Stimmzettel für die Wahl der 
Gemeinderäte, Kreisräte, Ortschaftsräte allen Wahlberechtigten zur 
persönlichen Stimmabgabe spätestens einen Tag vor der Wahl entwe-
der durch die Post oder durch Boten zugesandt werden.

FAM beim Frauenfrühstück
Ulrike Stromberger, die Leiterin des Brettener Familienzentrums 
war die Referentin beim Internationalen Frauenfrühstück. Viele 
Besucherinnen kamen, um diese in Bretten recht neue Einrichtung 
kennenzulernen. Ja, wie fing denn alles an? 
Ulrike Stromberger hatte vor mehr 
als 20 Jahren die Idee, etwas für ihre 
Mitmenschen zu tun. FAM – Für 
alle Menschen – wurde gegründet 
und es stellte sich schnell heraus, wo 
die Bedürfnisse der Mitmenschen 
lagen. Eine Kinderbetreuung von 
0 – 3 Jahren sollte es sein und na-
türlich auch darüber hinaus. 
Diese Einrichtung fing mit ganz 
viel Herz der Betreuerinnen sehr 
bescheiden an. Es dauerte lange bis 
ein richtiges Zuhause gefunden wer-
den konnte. Aber die Beharrlich-
keit, die Stromberger auszeichnet, 
wurde dann von Erfolg gekrönt. 
Natürlich lernt man durch die 
Kinder die Eltern oder Großeltern 
kennen. Warum sollte nicht wäh-
rend eines Kaffeenachmittags über 
die Nöte mit den lieben Kleinen 
geredet werden? 
Die Ideen von Ulrike Stromberger 
sprudeln nur so, wenn man mit ihr 
spricht. Diese Fähigkeiten blieben 
natürlich auch der Stadtverwaltung 
nicht verborgen. So war es selbst-
verständlich, dass die Umsetzung 
eines Familienzentrums, wie es 
andere Orte im Landkreis schon 
lange haben, in ihre Hände gelegt 
wurde. Das Familienzentrum in 

Gölshausen in der Lortzingstr. 25 
ist ein offenes Wohnzimmer, wie 
sie es gern bezeichnet.  Interkultu-
relles Frauenturnen, Fortbildung 
für Fachkräfte, Sprachunterricht 
eine Opa-Werkstatt oder die Ver-
mittlung „verwaister Großmütter“, 
das Weitergeben von Kompetenzen. 
Das bedeutet für sie auch „Wie 
machd ma Spätzle un a ohständige 
Roschtbrode“. Angebote, die gerne 
angenommen werden, was eine 
Vielzahl von kleinen und großen 
Besuchern belegt. 
FAM kümmert sich um die Schwan-
geren und nach der Geburt mit dem 
Besuch im Auftrag der Stadtverwal-
tung, um das Kind willkommen 
zu heißen und das Netzwerk der 
möglichen Hilfestellungen anzu-
bieten. Die Präsentation dieses 
Familienzentrums war für die 
Gäste und die Stadträtinnen Re-
nate Knauss, Karin Gillardon und 
Heidemarie Leins so überzeugend, 
dass das Frauenfrühstück am 28. 
Mai in den Räumlichkeiten von 
FAM stattfinden wird. Ein großer 
Dank folgte für die Frau mit einem 
großen Herz für Kinder, Eltern und 
Erzieher, die Ulrike Stromberger als 
Partner sieht.

Auf Grund des umfangreichen Auszählverfahrens der 
Kommunalwahlen, ist das Rathaus am Montag, 26.05.14, 
für den allgemeinen Publikumsverkehr geschlossen. Das 

Auszählen der Wahlen ist öffentlich. 
Der Bürgerservice ist von 14:00 h bis 17:00 h geöffnet. 

Am Dienstag, 27.05.14, 14:00 – 16:00 Uhr, bieten wir Ihnen 
zusätzliche Sprechstunden an. Im Voraus Dank für Ihr 

Verständnis.

Informationsabend zum Thema „Stipendien“ 
im Melanchthon-Gymnasium

Am Dienstag, 24.06.2014, 19:00 Uhr bis ca. 20:30 Uhr werden interes-
sierte Eltern und Schülerinnen und Schüler der 10. Klassen und der 
Jahrgangsstufe 1 des Melanchthon-Gymnasiums in der Mensa der 
Schule über die Vergabe und die Formalien von Stipendien informiert. 
Referent ist Herr Maximilian Schüßler vom Studienwerk Villigst. The-
ma: Information, Tipps und Austausch aus erster Hand zum Thema 
Stipendien. Die Schulleitung lädt dazu herzlich ein.

Finanzamt Bruchsal teilt mit:
Servicezentrum am Mittwoch, 21.05.2014 ganztägig geschlossen 

Das Servicezentrum des Finanzamts Bruchsal ist am Mittwoch, den 21. 
Mai 2014 wegen einer innerdienstlichen Veranstaltung ganztägig ge-
schlossen. Ab Donnerstag, 22. Mai 2014 sind wir wieder zu den üblichen 
Öffnungszeiten für sie da.
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Kindergartenfest St. Peter
„Gott hat die Welt gemacht“

Am Sonntag, den 25. Mai 2014 von 
14.00 – 18.00 Uhr feiern wir ein Fest 
und laden alle Groß und Klein recht 
herzlich dazu ein. Um 14.30 Uhr 
unterhalten die Kindergartenkinder 
mit einem bunten Programm. An-
schließend bewirten die Eltern mit 
Kaffee und Kuchen, Waffeln, Grill-
würsten und erfrischenden Geträn-
ken. Für Spaß und Kurzweil sorgen 
Spiele und Bastelangebot. Ab 17.00 
Uhr spielt das Jugendorchester des 
Musikvereins Bauerbach und lässt 
unseren Festnachmittag ausklingen. 
Wir freuen uns auf viele Gäste. Die 
Kinder, Eltern und Erzieherinnen 
vom Kiga St. Peter

Fundsache
Auf dem Spielplatz beim Kindergar-
ten ist eine Kette gefunden worden. 
Die Eigentümerin oder der Eigentü-
mer kann sie in der Ortsverwaltung 
zu den üblichen Öffnungszeiten 
abholen. Öffnungszeiten: Dienstag 
15.00-19.00 Uhr, Donnerstag 8.00-
12.00 Uhr

Waldfest des Musikvereins
Zu seinem traditionellen Waldfest 
beim alten Sportplatz im Büchiger 
Bürgerwald, lädt der Musikverein 
Büchig ganz herzlich für den 29. 
Mai 2014 (Himmelfahrt) ein. Wie 
gewohnt wird wieder bestes aus 
Küche, sowie Kaffee und selbstge-
backenen Kuchen geboten, ebenso 
gibt es frisch zubereitete Salate. 
Für Blasmusik und musikalische 
Unterhaltung sorgen die befreun-
deten Blasorchester aus Neibsheim, 
Heidelsheim, Wössingen und das 
Büchiger Jugendblasorchester. Für 
die Kinder gibt es   einem wun-
derschönen Kinderspielplatz in 
familienfreundlicher Atmosphäre. 
Fest installierte WC-Anlagen sind 
vorhanden. Bei sehr schlechtem 
Wetter findet das Fest in der Bür-
gerwaldhalle statt. Der Musikverein 
freut sich auf seine Gäste.

OGV fährt zur Landesgarten-
schau Schwäbisch Gmünd 

Am Sonntag, den 22. Juni 2014 fährt 
der Obst- und Gartenbauverein zur 
Landesgartenschau nach Schwä-
bisch Gmünd.  Diese Landesgarten-
schau in Schwäbisch Gmünd wird 
eine ganz besondere Gartenschau.  
Abfahrt ist um 8:30 Uhr bei den  
Diedelsheimer Schulen. Rückkehr 
gegen 19:00 Uhr. Die Kosten für 
die Busfahrt und Eintritt betragen 
35 EURO. Nichtmitglieder und 
Interessierte Gartenfreunde sind 
herzl ich wil lkommen. Weitere 
Informationen und Anmeldungen 
beim Vorsitzenden Harald Weber, 
Telefon (07252)3876.

Ferienprogramm 2014
In ein leuchtendes Gelb sind die 
diesjährigen Angebote des Diedels-
heimer Ferienprogramms gepackt. 
Die Volksbank Bruchsal-Bretten 
macht die Herausgabe durch ihre 
Werbung wieder möglich. Die Hefte 
werden über die Schwandorfgrund-
schule so rechtzeitig verteilt, dass 
genügend Zeit bis zum Abgabeter-
min zum Auswählen bleibt und sich 
niemand hetzen muss. Heidemarie 
Leins, die unter der Schirmherr-
schaft von Ortsvorsteher Diernber-
ger die einzelnen Programmpunkte 
koordinierte, war auch dieses Jahr 
in der glücklichen Lage, genügend 
Unterstützer zu finden. Zwanzig ver-
schiedene Aktivitäten umfasst das 
Programm. Neu ist in diesem Jahr 
die Bereitschaft von Steinbildhauer 
Norbert Reschke, der interessierten 
Kindern sein Hobby vorstellt. Alles 
über Bienen erfahren die Kinder bei 
einem Lerngang zu dm in Bretten. 

Dort gab man sich im Vorfeld schon 
sehr viel Mühe, alles schülergerecht 
vorzubereiten. Das schon sehr ver-
misste Angebot des Tennisclubs ist 
wieder dabei, und es besteht die 
Möglichkeit, zusammen mit Paul 
Metzger den Pfeiferturm zu erkun-
den. Bewährte Programmangebote 
sind natürlich auch dabei. Aber 
Kinder wissen selbst am Besten, wo-
für sie sich begeistern lassen. Kaum 
war das Heft gedruckt, gab es leider 
eine Terminänderung. Es ist zwar 
alles korrigiert, aber es gilt einfach 
beim Anmelden aufzupassen, damit 
der Bäcker Friedbert Stiefel zum 
Schluss nicht ohne Kinder da steht. 
Wer nicht in Diedelsheim zur Schule 
geht, sondern in eine andere, aber 
auch Grundschulkind aus Diedels-
heim ist, kann selbstverständlich 
mitmachen. In diesem Fall ist ein 
Heft bei Leins, Königsberger Str. 
13, abzuholen. Anruf vorher, Tel. 
42160, ist nötig.

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Ort-
schaftsrates Gölshausen am Don-
nerstag, 22. Mai 2014 um 18.00 Uhr 
im Rathaus
Tagesordnung:
1.  Anfragen und Anregungen der 
Bürgerinnen und Bürger
2. Baugebiet „Auf dem Bergel“
- Vorstellung eines topographischen 
Modells
3. Verschiedenes
Mit freundlichen Grüßen
Manfred Hartmann
Ortsvorsteher

Jahrgangstreffen
Die Vorbereitungen zum großen 
Klassentreffen am 18. Oktober 2014 
sind in vollem Gang. Viele Geburts-
jahrgänge ab dem jüngsten Jahrgang 
1964 haben bereits ihre Teilnahme 
zugesichert.
Anlässlich dieses Treffens ehema-
liger und heutiger Gölshäuser Bür-
gerinnen und Bürger soll auch das 
Ortssippenbuch der Bevölkerung 
vorgestellt und übergeben werden. 
Die nächste Vorbesprechung fin-
det am Donnerstag, 15. Mai um 
19.00 Uhr in der Gaststätte Löwen 
statt. Alle Jahrgangsvertreter, auch 
solche, die bisher noch nicht zu-
gesagt haben, sind hierzu herzlich 
eingeladen.
Manfred Hartmann
Ortsvorsteher

Kindergarten lädt ein
Am 18.05.2014 findet im ev. Kin-
dergarten „Zum guten Hirten“ ein 
„Tag der offenen Tür“ statt. Der 
Tag beginnt um 10 Uhr mit einem 
Familiengottesdienst unter dem 
Motto „Halleluja lobet und singet 
dem Herrn“, mitgestaltet von den 
Kindern des Kindergartens sowie 
einem eigens für diesen Anlass ge-
gründeten Elternchor. Ab 11.30 Uhr 
können sich alle großen und kleinen 
Gäste bei Kaffee und kleinen Snacks  
im Gemeindesaal stärken. Neben ei-
ner Präsentation der pädagogischen 
Arbeit gibt es in den Räumen des 
Kindergartens verschiedene Ange-
bote zum Basteln und Ausprobieren 
von Musikinstrumenten. In der 
Krippengruppe können sich inter-
essierte Eltern über das Konzept 
der Kinderkrippe informieren. Alle 
Familien sind zudem eingeladen, an 
einer Familienrallye teilzunehmen. 
Um 14 Uhr endet dieser Tag.

Brennholz
Die Ortsverwaltung hat noch einige 
Polder Langholz am Weg zu verge-
ben. Interessierte können sich gerne 
zu den üblichen Öffnungszeiten in 
der Ortsverwaltung melden.
Öffnungszeiten: 
Mo + Mi 9.00 – 12.00 Uhr 
Do 15.00 – 18.00 Uhr

Katholische Kirchenchor 
„Cäcilienverein“ präsentiert:

„Alpenland Sepp & Co.“ in der 
Talbachhalle

Am Samstag, 24. Mai 2014 gastiert 
in der Talbachhalle Neibsheim ab 
20.00 Uhr die erfolgreiche Show- 
und Unterhaltungsband „Alpenland 
Sepp & Co.“. Alle Freunde der volks-
tümlichen  Musik aus Nah und Fern 
können sich schon heute auf einen 
Unterhaltungsabend mit viel Witz, 
Gags und einmaligen Showeinlagen 
freuen. Die drei Vollblutmusiker 
sind in dieser Besetzung bereits 
schon 14 Jahre auf den Bühnen der 
Schweiz, Österreichs, Frankreichs 
und Deutschlands zu Hause. Schon 
zum 8. Mal stehen „Alpenland Sepp 
& Co.“ auch in Neibsheim auf der 
Bühne und bringen ihr Publikum 
zum Lachen. Fürs Essen und Trin-
ken sorgt wie immer unser Kirchen-
chor. Der Reinerlös dieser Veranstal-
tung ist für das neue Pfarrzentrum 
in unserer Gemeinde. Einlass ist 
ab 18.30 Uhr. Eintrittskarten im 
Vorverkauf zu 13,-- € können Sie 
unter Tel: 015124159868 erhalten, 
Abendkasse 15,-- €. 
Auf Ihr Kommen freut sich der 
Kirchenchor Neibsheim und „Al-
penland Sepp & Co.“

Fundsache
Es wurde ein Briefkastenschlüssel 
in Rinklingen, Im Schussrain ge-
funden, der Besitzer kann sich in 
der Ortsverwaltung melden.

Ev. Kindergarten Arche
Herzliche Einladung zum Früh-
lingsfest am Sonntag, 18. Mai im 
Kindergarten Arche. Das Fest be-
ginnt um 14.00 Uhr mit dem Spiel 
der Kinder, anschließend wird bei 
Kaffee und Kuchen, Vesper, Krab-
belsack und Tombola weitergefeiert. 
Die Kinder, Eltern und Erzieherin-
nen freuen sich auf einen schönen 
Nachmittag. 

Einladung 
zur Ortschaftsratssitzung

Am Donnerstag, den 22.05.2014, 
um 19.30h in den Bürgersaal des 
Rathauses Ruit. Folgende Tagesord-
nungspunkte werden besprochen.
1.) Bauanträge
2.) Bebauungsplan „Am Knittlinger 
Weg“ mit örtlichen Bauvorschriften, 
Gemarkung Ruit;
- Vorlage und Behandlung der Stel-
lungnahmen der Behörden, sonsti-
gen Träger öffentlicher Belange und 
Interessenverbände
- Änderung / Erweiterung des 
vorgesehenen Geltungsbereichs / 
Änderungsbeschluss
- Billigung des (endgültigen) Ent-
wurfes des Bebauungsplanes mit 
örtlichen Bauvorschriften und Be-
gründung einschl. Umweltbericht
- Beschluss über die öffentliche 
Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
und § 74 Abs. 7 LBO
3.) Sachstandsbericht Aussegnungs-
halle
4.) Verschiedenes
5.) Anfragen und Anregungen der 
Bürgerinnen und Bürger
Freundliche Grüße
Aaron Treut, Ortsvorsteher

Sängerfest in Ruit
90 Jahre MGV „Liederkranz“

Am Samstag, 24. Mai, richtet der 
MGV „Liederkranz“ Ruit in der 
Ruiter Festhalle sein Sängerfest 
anlässlich des 90-jährigen Vereins-
bestehens aus. 
Ab 19.30 Uhr werden die Chöre vom 
MGV „Freundschaft“ Diedelsheim, 
, dem MGV „Liederkranz“ Kürn-
bach und dem MGV  „Liederkranz“ 
aus Neibsheim erwartet, die ebenso 
wie die Gastgeber Lieder aus ihrem 
breiten Repertoire zu Gehör brin-
gen und damit dem Publikum ein 
buntes Programm anbieten  werden. 
An diesem Abend werden auch 
Mitgliederehrungen durchgeführt. 
Der Eintritt ist frei.

Sprechstunde entfällt
Aufgrund einer Dienstreise findet 
die Sprechstunde von Ortsvorsteher 
Wetzel am Mittwoch, 14. und 21. 
Mai nicht statt.

Sprachen 
In der Welt zuhause 

mit der VHS Bretten

Heute koche ich für dich! - Kochkurs für Männer
Überraschen Sie Ihre Frau oder Ihre Partnerin mit einem selbstgekoch-
ten Menü! Ein selbstgekochtes Menü hat einen besonderen Charme. Es 
ist ein Geschenk, das von Herzen kommt - für jemanden, der Ihnen am 
Herzen liegt. Wir verraten Ihnen die wichtigsten Küchengeheimnisse 
und Tricks und zeigen Ihnen einige praktische Handgriffe, die Ihnen 
helfen, in Ruhe und ohne Stress ein festliches Menü zu zaubern. Bitte 
mitbringen: Getränke, Messer, Geschirrtuch und Restebehälter.
Y 30751-2 Do 22.05.14, 19:00-23:30 Uhr, Schillerschule, Schulküche
EUR 20,00, zzgl. ca. EUR 18,00 für Lebensmittel, die direkt mit der 
Kursleitung abgerechnet werden.

Excel 2013 Auffrischungskurs
Erhalten Sie einen Überblick über Excel 2013 und frischen Sie Ihr 
bestehendes Wissen auf. Der Kurs beinhaltet die wichtigsten Grund-
lagen und einzelne Tricks. Er ist hauptsächlich für Wiedereinsteiger/-
innen und Umsteiger/-innen auf Office 2007/2010/2013 geeignet. 
Grundkenntnisse sollten vorhanden sein. Sofern ein eigener Laptop 
(mit Microsoft Office 2007 - 2013) vorhanden ist, darf dieser gerne zum 
Kurs mitgebracht werden.
Y 50135 Sa 24.05.14, 09:00-13:00 Uhr, Geschäftsstelle Melanchthon-
straße 3, Computerraum, EUR 27,00

vhEspresso: Beutelschneider - Gürteltasche aus Leder
Die Kunsthistorikerin und Archäologin Kira Kokoska gibt einen 
Überblick über die historischen Grundformen und Nähtechniken. Für 
die Nacharbeitung haben wir in diesem Kurs eine spätmittelalterliche 
Gürteltasche ausgewählt. Sie besteht aus einem Hauptfach und zwei 
bzw. drei Außenbeuteln unter der Taschenklappe. Hinweis: Gürtelta-
schen werden in der Regel von Männern getragen. Grundkenntnisse 
im Nähen sind hilfreich. Bitte mitbringen: Schere (Cutter / Skalpell, 
Ledernadel, falls vorhanden).
Y 21401 Sa 24.05.14, 10:00-13:45 Uhr, So 25.05.14, 10:00-13:45 Uhr
vhs Bildungshaus, Carl-Benz-Str. 2, Raum 2, EUR 77,00, zzgl. ca. 15,00 
EUR pro Beutel (je nach Verbrauch), die direkt mit der Kursleitung 
abgerechnet werden.

… weitere Informationen über Kurse und Veranstaltungen erhalten Sie 
in der vhs Bretten, Melanchthonstraße 3, oder unter www.vhs-bretten.
de,  E-Mail: vhs@bretten.de, Tel. 07252 583718.

„Morgenlandfahrten“ 
Neue Sonderausstellung im Schweizer Hof

„Morgenlandfahrten – Annäherungen an die Türkei“ heißt die 
neue Sonderausstellung, die das Brettener Stadtmuseum im Schwei-
zer Hof vom 22. Mai bis zum 19. Oktober 2014 zeigt. 
Alte und neue Aspekte der Stadtgeschichte werden dabei in einer größeren 
kulturgeschichtlichen Zusammenhang gestellt. Die scheinbar ferne Türkei mit 
ihrer vielfältigen Geschichte und Kultur bildet dabei die verbindende Klammer. 
Die Türkei und Bretten: das Ferne lag zuweilen durchaus nahe und unter-
schiedliche Lebenswelten berührten sich in erstaunlicher Weise. 1585 war es 
der aus Bretten stammende Reisende und Abenteurer Michael Heberer (ein 
Großneffe Melanchthons), der unvermutet in den Orient und dort für einige 
Jahre als Rudersklave an Bord einer türkischen Galeere gelangte. In seinem 
1610 in Heidelberg erschienenen Reisebericht „Aegyptiaca Servitus“ schilderte 
er seine Erlebnisse. 
Seit den sechziger Jahren des 20. Jahrhunderts kamen dann Türken nach 
Bretten, zunächst als „Gastarbeiter“, wie man damals sagte. Aus ihnen wurden 
nach und nach Bürger der Stadt und längst schon stellen Menschen aus den 
verschiedensten Teilen der Türkei die mit Abstand größte Gruppe an Zuwan-
derern in der Melanchthonstadt. Welche Kultur ist es, die sie mitbrachten und 
die in Teilen auch zwischen den Hügeln des Kraichgaus weiter gepflegt wird? 
Wie verlief die türkische Geschichte in den knapp vier Jahrhunderten zwischen 
den Abenteuern Michael Heberers im Mittelmeer und der Ankunft der ersten 
türkischstämmigen Zuwanderer in Bretten  Und wie gestaltete sich der Blick 
Europas, des „Abendlandes“, auf das ferne „Morgenland“, auf jene Weltregion, 
die über Jahrhunderte hinweg in weiten Teilen vom osmanischen Reich der 
Türken beherrscht wurde? Dabei konnten für den umfangreichen historischen 
Teil der Ausstellung  zahlreiche sehenswerte, seltene und farbenprächtige Expo-
nate zusammengetragen werden, so unter anderem aus Beständen Karlsruher 
Privatsammler, des Heimatmuseums Eggenstein-Leopoldshafen und des Bret-
tener Stadtarchivs. Ergänzend verweisen Leihgaben türkischer Familien und 
Institutionen aus Bretten und Umgebung auf die Aktualität türkischen Lebens 
und türkischer Kultur in unserer Region. Zu sehen sein werden u.a. Bilder 
und Dokumente zum Leben Michael Heberers, historische Kartenwerke zum 
östlichen Mittelmeerraum, alte Stiche und frühe Fotografien mit Darstellungen 
türkischer Städte und türkischen Volkslebens, Keramik, historische Waffen 
und Kupferarbeiten türkischen Ursprungs. Eine besondere Sammlungsgruppe 
stellen sogenannte “Yastiks“ dar, bunte Kissenteppiche aus verschiedenen Re-
gionen der Türkei, die Zeugnisse der traditionellen textilen Handwerkskunst 
darstellen. Ein Begleitprogramm mit mehreren Veranstaltungen und zusätzliche 
Angebote der Brettener Volkshochschule runden das Angebot der Ausstellung 
ab, die sich ganz bewusst als Beitrag zum Kennenlernen der Kulturen und zur 
Förderung der Völkerverständigung versteht. 
Die Ausstellung “Morgenlandfahrten – Annäherungen an die Türkei“ des Bret-
tener Stadtmuseums im Schweizer Hof (Engelsberg 9) kann nach der Eröffnung 
am 22. Mai bis zum 19. Oktober 2014 jeden Samstag, Sonntag und Feiertag von 
11 Uhr bis 17 Uhr besichtigt werden. Gruppenführungen (ab 10 Personen) sind 
nach Voranmeldung bei der Tourist-Information Bretten (Tel. 07252 / 583710) 
auch außerhalb der regulären Öffnungszeiten möglich.

Neue Reiseliteratur in der Stadtbücherei
Pünktlich zu Beginn der Urlaubszeit stehen in der Stadtbücherei 
Bretten Neuauflagen der wichtigsten Reiseführer zum Ausleihen be-
reit. Über 150 brandneue Titel von Island bis nach Madagaskar, über 
Polen und Brasilien bis nach Réunion und Yucatán; oder einfach nur 
der Rhein-Neckar-Raum, die Ostseeküste und das Allgäu – nahezu 
sämtliche Urlaubsziele sind ab sofort mit aktueller Reiseliteratur ab-
gedeckt und warten auf reiselustige Leser. Zudem wurden zahlreiche 
topaktuelle Wander- und Radwanderführer der näheren Umgebung, 
der Alpen und Südtirols angeschafft.

Mascha Kaléko im „Café Europa“ 
Das „Café Europa“ der Badischen Landesbühne gastiert am Mittwoch, 
21. Mai, um 19.30 Uhr erneut in der Stadtbücherei Bretten; mit „Mascha 
Kaléko“, eine der beliebtesten Dichterinnen der 20er Jahre des vorigen 
Jahrhunderts, deren „Großstadtlyrik“ oft mit den Werken Erich Käst-
ners verglichen wird. Karten für die szenische Lesung sind erhältlich 
bei der Tourist-Info am Marktplatz (Tel.: 583710).

Ausstellung „Kraichgau-Stimmungen“ 
von Sorour Konusch im Rathausfoyer eröffnet

Oberbürgermeister Martin Wolff konnte die Kunstausstellung von 
Sorour Konusch aus Bauerbach vor zahlreichen  Besuchern eröffnen. 
Die Künstlerin arbeitet als freischaffende Architektin und Künstlerin 
im eigenen Atelier in Bauerbach. 
Wolfgang Dörenbecher, Vorsitzender des Kunstverein Bretten, erläu-
terte die Arbeiten der Ausstellung, die unter dem Titel „Kraichgau 
Stimmungen“ steht. Die Künstlerin hat die Motive und Lichtphä-
nomene bei Spaziergängen mit der Kamera festgehalten, bevor die 
malerische Charakteristik des Augenblicks auf die Leinwand gebannt 
wurde. In den großformatigen Gemälden, die mit Acrylfarben gearbei-
tet sind, kann die Ausdruckskraft stärker betont werden. Die Ansicht 
der Landschaften verändert sich stark durch Naturgeschehen, Tages- 
oder Nachtzeit. Der Künstlerin ist es sehr wichtig, diese Wandlung 
auf der Leinwand sichtbar zu machen.
Menschen sind auf keinem der Bilder zu sehen. Sie werden durch 
sechs plastische Skulpturen ersetzt, bei denen auf dreidimensiona-
ler Ebene ebenfalls Stimmungen durch Haltung und Darstellung 
festgehalten werden. Die musikalische Umrahmung gestaltete das 
Blockflötenensemble „Flautato“ unter der Leitung von Uwe Pochert.
Zu besichtigen ist die Ausstellung während den Öffnungszeiten des 
Rathauses: Mo, Die 7.30 – 16.30 Uhr, Do 7.30 – 18.00 Uhr und Fr  
7.30 – 13.00 Uhr.
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Evangelische Kirche
Kernstadt
Donnerstag, 15.05.2014
09:30 Uhr Gemeindehaus: Krab-
belgruppe
10:00 Uhr KIGA Senfkorn: Mini-
Gottesdienst
20:00 Uhr Gemeindehaus: Treff 
aktiver Frauen

Freitag, 16.05.2014
16:30 Uhr Gemeindehaus: sonic 
birds
20:00 Uhr Gemeindehaus: Posau-
nenchorprobe

Samstag, 17.05.2014
17:45 Uhr Ev. Altenheim: Gottes-
dienst (Dek. Mannich)

Sonntag, 18.05.2014, Kantate
Kollekte für die kirchenmusikali-
sche Arbeit der Landeskirche
08:40 Uhr Krankenhaus(Kapelle): 
Gottesdienst (Präd. Frasch)
10:00 Uhr Stiftskirche: Gottes-
dienst mit dem Kirchenchor und 
den sonic birds (Dek. Mannich)

Montag, 19.05.2014
19:00 Uhr Gölshausen: Bibeltreff
20:00 Uhr Gemeindehaus: Kir-
chenchorprobe

Dienstag, 20.05.2014
10:00 Uhr Gemeindehaus: Mit-
machtänze für alle
15:30 Uhr Turbanstr. 9: Pfadfin-
dergruppe 1+3
17:00 Uhr Turbanstr. 9: Pfadfin-
dergruppe 2
19:30 Uhr Gemeindehaus: Frau-
enkreis
20:00 Uhr Gemeindehaus: Män-
nerbibelgespräch

Mittwoch, 21.05.2014
10:15 Uhr Kath. Altenheim: Got-
tesdienst (Pfr. Bönninger)
ab 15:30 Uhr Gemeindehaus: 
Kinderchöre

Stadtteil Bauerbach
Sonntag, 18.05.2014
09:30 Uhr Festgottesdienst zur 
Konfirmation in der Evang. Kirche 
in Kürnbach, Wandelabendmahl, 
Evang. Kirchenchor Kürnbach, 
Musikerverein Kürnbach (Pfarre-
rin Trautz)

Stadtteil Büchig 
Sonntag, 18.05.2014
09:30 Uhr Gondelsheim: Jubel-
konfirmation
Neibsheim entfällt

Stadtteil Diedelsheim
Donnerstag, 15.05.2014
19:30 Uhr Männer-Bibelkreis

Freitag, 16.05.2014
17:00-18:30 Uhr Jungschar auf 
dem Bolzplatz (bei schlechten 
Wetter in der Teestube)
20:00 Uhr Posaunenchor

Samstag, 17.05.2014
14:00 Uhr CVJM-Jugendtraining 
Indiaca in der Schulturnhalle
14:00 Uhr Probe der Konfirman-
den in der Kirche
19:30 Uhr Jugendkreis in der 
Teestube

Sonntag, 18.05.2014, Kantate
10:00 Uhr Gottesdienst der Kon-
firmanden mit Prädikant Volker 
Geisel und Taufe von Lucas 
Schwärzl unter Mitwirkung de 
CVJM-Chores, Kollekte für die 
kirchenmusikalische Arbeit der 
Landeskirche

Montag, 19.05.2014
19:30 Uhr Kirchenchor

Mittwoch, 21.05.2014
15:00-16:15 Uhr KONFI-Nach-
mittag im Gemeindezentrum

Stadtteil Dürrenbüchig
Samstag, 17.05.2014
14:00 Uhr Probe der Konfirman-
den in der Kirche in Diedelsheim

Sonntag, 18.05.2014, Kantate
09:00 Uhr (Ausnahme!) Gottes-
dienst mit Pfarrer Rolf Weiß, Kol-
lekte für die kirchenmusikalische 
Arbeit der Landeskirche
11:00 Uhr Kindergottesdienst

Mittwoch, 21.05.2014
15:00-16:15 Uhr KONFI-Nach-
mittag im Gemeindezentrum in 
Diedelsheim

Stadtteil Gölshausen
Donnerstag, 15.05.2014
19:30 Uhr Sitzung des Kirchenge-
meinderates/Empore

Sonntag, 18.05.2014
10:00 Uhr Familien-Gottesdienst 
(Pfrin. S. Hanselle)
11:00 Uhr Tag der offenen Tür im 
Kindergarten „Zum guten Hirten“

Montag, 19.05.2014
10:00 Uhr Krabbelgruppe im 
Gemeindesaal

Mittwoch, 21.05.2014
18:30 Uhr Probe Posaunenchor im 
Gemeindesaal
19:30 Uhr Sitzung des Kirchenge-
meinderates/Empore

Stadtteil Neibsheim
Sonntag, 18.05.2014
09:30 Uhr Gondelsheim: Jubel-
konfirmation
Neibsheim entfällt

Stadtteil Rinklingen
Donnerstag, 15.05.2014
09:30 Uhr Spielgruppe im Ge-
meindehaus
ab 14:00 Uhr Jungbläserstunde in 
der Kirche
20:00 Uhr Posaunenchor in der 
Kirche

Sonntag, 18.05.2014, Kantate
08:55 Uhr Gottesdienst an Kantate 
mitgestaltet vom Kirchenchor, 
Kollekte für die kirchenmusikali-
sche Arbeit der Landeskirche!
ab 14:00 Uhr Frühlingsfest des 
Kindegartens unter dem Motto 
„Heißa, wir dürfen leben in dieser 
schönen Welt…“

Montag, 19.05.2014
20:00 Uhr Kirchenchor im Kinder-
garten

Stadtteil Ruit
Freitag, 16.05.2014
16:00 Uhr Jungschar im Gemein-
desaal
18:00 Uhr Jungbläser im Gemein-
desaal
19:30 Uhr Posaunenchor im Ge-
meindesaal

Sonntag, 18.05.2014, Kantate
10:15 Uhr Gottesdienst an Kantate 
mit Taufe und Verabschiedung 
mitgestaltet vom Kirchenchor, 
Kollekte für die Kirchenmusikali-
sche Arbeit der Landeskirche!

Montag, 19.05.2014
20:00 Uhr Kirchenchor im Ge-
meindesaal

Mittwoch, 21.05.2014
09:30 Uhr Krabbelgruppe im 
Gemeindesaal
16:45 Uhr Ruiter Kirchturmspat-
zen im Gemeindesaal

Stadtteil Sprantal
Sonntag, 18.05.2014, Kantate
Kollekte für beide Gemeinden: 
Für die Kirchenmusik in unserer 
Landeskirche

St. Wolfgang, Sprantal
09:00 Uhr Gottesdienst mit vielen 
Liedern und Liedüberraschungen 
(Pfarrer Ehmann)

St. Stephan, Nußbaum
10:15 Uhr Gottesdienst mit vielen 
Liedern und Liedüberraschungen 
und Taufe von Noah Kühner (Pfar-
rer Ehmann)

Montag, 19.05.2014
20:00 Uhr Kirchenchor

Dienstag, 20.05.2014
16:00 Uhr Schmökertreff
18:45 Uhr Jungbläserprobe
20:00 Uhr Posaunenchorprobe

Mittwoch, 21.05.2014
17:00 Uhr Bezirkssynode
17:00 Uhr Jungbläserprobe
18:00 Uhr Jungbläserprobe

Katholische Kirche
Kernstadt
Donnerstag, 15.05.2014
10:00 Uhr Altenheim-Kapelle: 
Eucharistiefeier (Pfr. Maiba)

Freitag, 16.05.2014
18:30 Uhr St. Laurentius: Euchari-
stiefeier zur Eröffnung der Film-
vorbereitung, mitgestaltet von den 
Future Stars (Pfr. Maiba)

Sonntag, 18.05.2014
10:30 Uhr St. Laurentius: Eucha-
ristiefeier Verabschiedung unserer 
indischen Ordensschwestern, 
mitgestaltet vom Kirchenchor (Pfr. 
Maiba)
10:30 Uhr Laurentius-Krypta: 
Kinderwortgottesfeier 
11:30 Uhr St. Laurentius: Feier der 
Taufe Nathalie und Lian Bickel 
und Katrin Holesch (Pfr. Maiba)
11:30 Uhr Laurentius-Krypta: Got-
tesdienst für kleine Leute
18:00 Uhr St. Laurentius: Maian-
dacht (Pfr. Maiba)

Montag, 19.05.2014
18:30 Uhr St. Elisabeth: Euchari-
stiefeier (Pfr. Maiba)
20:00 Uhr Bernhardushaus: Kir-
chenchor

Dienstag, 20.05.2014
17:00 Uhr St. Laurentius: Schüler-
gottesdienst (Pfr. Maiba)

Mittwoch, 21.05.2014
09:00 Uhr St. Laurentius: Euchari-
stiefeier (Pfr. Maiba)

Gottesdienste in der Kranken-
hauskapelle
der Rechbergklinik Bretten
Sonntag, 18.05.2014
10:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Blank)

Pfarrgemeinde Bauerbach
Samstag, 17.05.2014
08:00 Uhr Rosenkranzgebet Mari-
engedächtnis
18:00 Uhr Feier der Versöhnung/
Beichtgelegenheit (Pfr. Streicher)
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum 
Sonntag (Pfr. Streicher)

Sonntag, 18.05.2014
19:00 Uhr Bügelbergkapelle: Mai-
andacht, gestaltet von der kfd bei 
schlechtem Wetter in der Kirche

Mittwoch, 21.05.2014
08:25 Uhr Rosenkranzgebet
09:00 Uhr Eucharistiefeier mit 
neuen Liedern (Pfr. Streicher)

Pfarrgemeinde Büchig
Donnerstag, 15.05.2014
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Streicher)

Samstag, 17.05.2014
10:00 Uhr Dankmesse zur Golde-
nen Hochzeit Gertrude und Theo 
Stober (Pfr. Streicher)
17:30 Uhr Salve-Gebet

Sonntag, 18.05.2014
09:30 Uhr Wortgottesfeier

Pfarrgemeinde Diedelsheim
Samstag, 17.05.2014
18:00 Uhr Eucharistiefeier zum 
Sonntag (Pfr. Blank)

Mittwoch, 21.05.2014
18:00 Uhr Eucharistische Anbe-
tung (bis 20:00 Uhr) 

Pfarrgemeinde Neibsheim
Freitag, 16.05.2014
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Streicher)

Samstag, 17.05.2014
14:00 Uhr Adelbergkapelle: Feier 
der Trauung Nadja Diener und 
Thomas Lichtner (Pfr. Glatzel)

Sonntag, 18.05.2014
09:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Streicher)

Montag, 19.05.2014
19:00 Uhr Friedensgebet

Filialkirche Gondelsheim
Sonntag, 18.05.2014
10:30 Uhr Eucharistiefeier 20-jäh-
riges Priesterjubiläum von Pfarrer 
Streicher, anschl. Gartenfest (Pfr. 
Streicher)

Dienstag, 20.05.2014
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Streicher)

Evangelisch-methodistische 
Kirche
Bretten-Ruit, Am Ölgraben 2
Donnerstag, 15.05.2014
15:30 Uhr Bibelgespräch in Knitt-
lingen
18:30 Uhr Jungschar
20:00 Uhr Gemischter Chor in 
Bauschlott

Freitag, 16.05.2014
19:30 Uhr Volleyball für Frau-
en und Männer, in der Festhalle 
Knittlingen, Freudensteinerstr. 45
19:30 Uhr Teenykreis in Knittlin-
gen

Sonntag, 18.05.2014
10:00 Uhr Gottesdienst in Knitt-
lingen

Montag, 19.05.2014
20:00 Uhr Bibelgespräch um 8 in 
Knittlingen

Mittwoch, 21.05.2014
09:00 Uhr Gebetskreis in Bau-
schlott

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde
(Baptisten)
Am Husarenbaum 1, Bretten
Donnerstag, 15.05.2014
15:30 Uhr Kinderprogramm
20:00 Uhr Zeltkirche

Freitag, 16.05.2014
15:30 Uhr Kinderprogramm
20:00 Uhr Zeltkirche

Samstag, 17.05.2014
11:00 Uhr Familientag
19:00 Uhr Jugendabend im Zelt

Sonntag, 18.05.2014
10:00 Uhr Gottesdienst
10:00 Uhr Abschlussgottesdienst 
im Zelt

Dienstag, 20.05.2014
20:00 Uhr Bibelgesprächskreis im 
Gemeindehaus, Tel. 80921

Mittwoch, 21.05.2014
20:00 Uhr Jugendhauskreise, Tel. 
80921

Liebenzeller Gemeinschaft
Bretten, Gartenstr. 2 a
Donnerstag, 15.05.2014
20:00 Uhr Zeltkirche

Freitag, 16.05.2014
20:00 Uhr Zeltkirche

Samstag, 17.05.2014
Jugendabend (Zelt)

Sonntag, 18.05.2014
10:00 Uhr Abschlußgottesdienst 
(Zelt)

Montag, 19.05.2014
ab 8:00 Uhr Zeltabbau

Mittwoch, 21.05.2014
19:30 Uhr Gebetkreis
20:00 Uhr Bibelstunde

Christusgemeinde Bretten
Evang. Gemeinschaftsverband 
A. B.
Wassergasse 6
Sonntag, 18.05.2014
10:00 Uhr Gottesdienst im Zelt
14:00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Dienstag, 20.05.2014
19:30 Uhr Bibelstunde

Diedelsheim im ev. Kindergarten
Sonntag, 18.05.2014
18:00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Gölshausen im ev. Kindergarten
Sonntag, 18.05.2014
18:00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Rinklingen ev. Gemeindehaus
Freitag, 16.05.2014
18:30 Uhr Bibelstunde

Ruit, am Hohlebaum 2
Sonntag, 18.05.2014
14:00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Sprantal Ortsstr. 13
Donnerstag, 15.05.2014
17:00 Uhr Jungschar

Samstag, 17.05.2014
19:30 Uhr C-Zone (Jugend)

Sonntag, 18.05.2014
14:00 Uhr in Bretten

Jesus Haus Bretten e.V.
Bahnhofstr. 10, Bretten
Donnerstag, 15.05.2014
14:30 Uhr 55+

Samstag, 17.05.2014
15:00 Uhr Gebetstreff

Sonntag, 18.05.2014
10:00 Uhr Gottesdienst

Religionsgemeinschaft Jehovas 
Zeugen
Keplerweg 12, 75015 Bretten
Donnerstag, 15.05.2014
19:00-20:45 Uhr Bibelstudium 
anhand des Buches: „Komm Jeho-
va doch näher“ anschl. Biblischer 
Vortrag

Sonntag, 18.05.2014
09:30-11:15 Uhr Vortrag: „Be-
freiung von den bedrückenden 
Weltverhältnissen“ anschließend 
Bibelstudium und Schlussvortrag 
zur Dienstwoche

Alle Zusammenkünfte sind öffent-
lich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen. 

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten
Heilbronner Str. 13
Samstag, 17.05.2014
08:45 Uhr Jugendausflug Wald-
seilpark Karlsruhe – Treffen 
Bretten/Bahnhof

Sonntag, 18.05.2014
09:30 Uhr Gottesdienst mit den 
Gemeinden Gondelsheim, Ober-
derdingen und Rinklingen, Sil-
berne Hochzeit von Gabriele & 
Günther Kronenwett
09:30 Uhr Gottesdienst für die Ju-
gend in unserer Kirchen in Pforz-
heim (Bayernstr. 21)

Mittwoch, 21.05.2014
20:00 Uhr Gottesdienst

Zu allen Gottesdiensten und 
Veranstaltungen sind Sie jederzeit 
herzlich willkommen

Biblische Gemeinde Bretten
Am Hagdorn 5
Freitag, 16.05.2014
17:00 Uhr Jungschar für Jun-
gen und Mädchen ab 8 Jahre, 
nähere Informationen unter Tel. 
07252/974521
19:00 Uhr Teenkreis (ab 13 Jahre) 
nähere Informationen unter Tel. 
07252/974521

Sonntag, 18.05.2014
10:00 Uhr Abschlussgottesdienst 
in der Zeltkirche auf dem Fest-
platz Am Husarenbaum sowie Tag 
der offenen Tür bei der DMG in 
74889 Sinsheim von 10:00 – 17:00 
Uhr. 
In unseren Gemeinderäumen fin-
det KEINE Veranstaltung statt.

Dienstag, 20.05.2014
16:00 Uhr Mutter-Kind-Kreis
19:30 Uhr Gebetskreis

Sprechstunden

Existenzgründersprechstunde
Am Mittwoch, 21. Mai 2014 findet von 16 – 19 Uhr eine Sprechstunde 
für Existenzgründer in der Carl-Benz-Straße 2 in Bretten statt. Frau Dr. 
Kretschmann wird Fragen rund um das Thema Existenzgründung und  
Existenzfestigung beantworten. 
Eine vorherige Terminvereinbarung unter Telefonnummer 07252/921-237 
oder stephanie.daschek@bretten.de ist erforderlich.

Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe - Sprechstunde
Am Montag 19.05.2014 findet keine Sprechstunde des Pflegestützpunktes 
im Rathaus Bretten statt. 

Internationaler Museumstag und Sonntagsvortrag am 18. Mai

Die Barmer Theologische Erklärung 
und Streifzüge durch die Gedenkstätte

Melanchthonhaus Bretten: Freier Eintritt und durchgehend geöffnet
Zum Internationalen Museumstag  am 18. Mai wartet auch das Me-
lanchthonhaus Bretten mit Besonderheiten auf. 
Die Gedenkstätte für den Universalgelehrten und Reformator am Markt-
platz ist durchgehend von 11 bis 17 Uhr geöffnet. Der Eintritt in die hi-
storischen Räumlichkeiten ist frei. Und um 15 Uhr findet eine – ebenfalls 
kostenlose – Führung statt. 
Der Sonntagsvortrag am 18. Mai um 17 Uhr widmet sich thematisch erneut 
dem Motto der Reformationsdekade „Kirche und Politik“. Der Theologische 
Referent an der Europäischen Melanchthon-Akademie (EMA) Bretten, 
Pfarrer Dr. Hendrik Stössel, spricht in der Gedächtnishalle zur Barmer 
Theologischen Erklärung. 
Vor fast genau 80 Jahren, am 31.Mai 1934, wurde von der Ersten Bekennt-
nissynode in der Deutschen Evangelischen Kirche die Barmer Theologische 
Erklärung verabschiedet. Ursprünglich galt sie als eine „Bezeugung des 
Evangeliums gegenüber Irrlehren und Eingriffen totalitärer Gewalt“ unter 
dem Nazi-Regime. Das zudem Bemerkenswerte dabei: Erstmals nach der 
Reformation wurden unierte, lutherische und reformierte Kirchen zum 
gemeinsamem Bekennen zusammengeführt. Nach Kriegsende 1945 hat 
sich die Barmer Erklärung von der Begrenzung durch einen konkreten 
historischen Anlass gelöst und viele Landeskirchen in ihrer aktuellen 
Situation beeinflusst. 
Auch die Evangelische Landeskirche in Baden ist mit ihrer heutigen Gestalt 
und Botschaft ohne die Barmer Theologische Erklärung kaum denkbar. Die 
Veranstaltung wird von „Literaturland Baden-Württemberg“ unterstützt. 
Der Eintritt ist frei. Hinweis für Kirchengemeinden: Pfarrer Dr. Stössel 
hält den Vortrag auch gerne in Gemeinden. Anfragen unter Tel. 07252 / 
944112 oder martin@melanchthon.com.


